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 Termine und  Veranstaltungen  

Landesentscheid der JF in Lorsch éééé...é 28.08.2011 

Autofreier Erlebnis Sonntag .éééé...é....é. 18.09.2011 

Ausbildungszeiten und Treffen  

Jugendfeuerwehr éé..éé..éé freitags, 18 -  20.00 Uhr  

Einsatzabteilung éééééé.ééé montags, 19.30 Uhr  

Frauentreff éééééééé monatl. 4.Freitag, 20.30 Uhr  

Seniorentrefféééé...éé.. monatl. 1.Freitag, 20.00 Uhr

Wehrführer u.  

Vereinsvorsitzender, Jürgen Schäfer         06424/923723 

Verein, Eva Breitstadt                                      06424/6184 

Einsatzabteilung, Stefan Koch                    0172/9119136 

Jugendfeuerwehr , Andreas Stranghºner          06424/2899 

Feuerwehrgerätehaus:            06424/5672 

E-Mail:         Kontakt@ffw -hachborn.de  

Internet:                      www.ffw -hachborn.de  

Die Feuerwehr Hachborn  

informiert... 

Wichtige Telefonnummern: 

Feuerwehr, Notarzt: 112 Polizei: 110 
 
 
 
 

Dr. med. M. Kern u. D. Wappelhorst,  
Fachärzte für Allgemeinmedizin    

Steinweg 7, 35085 Ebsdorfergrund  06424/1434 

Ärztlicher Notdienst Marburg  06421/19292 
Hebronberg 5, 35041 Marburg-Wehrda  

Giftnotruf (24h)   06131/19240 

Vergiftungs-Informations-Zentrale Mainz 

Apotheken-Notdienst  0800/2282280 

Polizei (Amtsleitung)  06421/406-0 

Feuerwehr (Amtsleitung)  06421/304460 

Krankentransporte    06421/19222 

Brandschutzerziehung in Hachborner            

Kindergarten und Grundschule  

Einmal jährlich führt die Feuerwehr Hachborn die Brandschutz-

erziehung im Kindergarten und in der Grundschule in Hachborn 

durch. In diesem Jahr nahmen 17 Kinder der Grundschule und 

eine Woche später 8 Kinder des Kindergartens an der Brand-

schutzerziehung teil. 

Die Mitglieder 

der Einsatzabtei-

lung aus Hach-

born Katrin 

Schneider, Ste-

fan Koch und 

Andreas Strang-

höner sowie 

Konrad Bier von 

der Feuerwehr 

Leidenhofen, 

erklärten den aufmerksamen Zuhörern alles rund ums Feuer. 

Die Kinder lernten außerdem wie man sich im Brandfall richtig 

verhält und einen Notruf absetzt. Dann ging es durch das 

künstlich verrauchte Gerätehaus. Hierbei konnten die Kinder 

sehen, was sie vorher bereits in der Theorie gelernt hatten: Der 

Rauch steigt nach oben und wenn man durch den Rauch 

kriecht hat man eine bessere Sicht.  

Zum Abschluss bekamen alle Kinder eine Urkunde und das 

Highlight des 

Tages stand an: 

Die Fahrt im 

Feuerwehrauto 

zurück zur 

Schule bzw. in 

den Kindergar-

ten.  

 Ansprechpersonen   

Liebe Hachborner und Ilschhäuser  

Bürgerinnen und Bürger!  

Mit unserem zweiten Flyer möchten wir Sie 

über Veranstaltungen der Einsatzabteilung 

und Jugendfeuerwehr und das richtige Verhal-

ten beim Grillen informieren.  



Blaulichtparty und Familientag startet mit 

Triumph der Jugendfeuerwehr  

Jugendfeuerwehr besucht Berufsfeuerwehr 
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Es ist wieder Grillsaison, das schöne Wetter lockt wieder Viele 

ins Freie. Überall in den Gärten und auf den Balkons brutzelt und 

brät es. 

Leider ist die Grillsaison aber auch eine 

Zeit, in der die Unfallzahlen erhöht sind. 

Schwere Brandverletzungen, Rauchgas-

vergiftung und Flächen- und Hüttenbrän-

de kommen vermehrt  vor. Durch Leicht-

sinn, fehlendes Wissen und ungeeignete 

Ausrüstung kommt es jährlich zu etwa 

3000 schweren Grillunfªllen.  

 

Um das sommerliche Grillen unbeschwert genießen zu kön-

nen und Unfälle zu vermeiden sollten Sie die folgenden Hin-

weise unbedingt beachten:  

 

¶ Kinder vom Grill fernhalten 

¶ Keine brennbaren Flüssigkeiten in den Grill spritzen ( Spiritus, 

Benzin, u.ä.) 

¶ Der Grill muss Standsicher und auf festem Boden aufgestellt 

sein 

¶ Auf einen feuerfesten Untergrund achten 

¶ Genügend großer Abstand zu Feldern, Wäldern und anderen 

brennbaren Gegenständen (Sonnenschirme, Gardinen, usw.) 

halten 

¶ Einen Eimer Wasser als Löschmittel für andere brennende 

Gegenstände bereithalten 

¶ Kinder nicht unbeaufsichtigt lassen 

¶ Niemals in Räumen ohne Zu- oder Abluft grillen, es droht 

Erstickungsgefahr 

¶ Abtropfendes Fett vermeiden, da sich dieses entzünden kann 

¶ Holzkohle nur mit geeigneten Grillanzündern (Pasten, Tabs, 

u.ä.) anheizen, niemals Spiritus oder Benzin verwenden 

¶ Restliche Grillkohle (Asche) erst dann entsorgen, wenn sie 

abgekühlt ist. Nicht in Karton oder Plastikeimer füllen. 

¶ Beim Grillen mit Gas unbedingt darauf achten, dass die Gas-

anschlüsse dicht sind. Der Gasschlauch darf keiner Hitze 

ausgesetzt sein.  

 Gefahren beim Grillen!  Sollte trotzdem etwas schiefgehen rufen Sie sofort die Feuer-

wehr (112) und leiten sie Erste -Hilfe -Maßnahmen ein.  

¶ Brennende Kleidung löschen (auf dem Boden wälzen, abde-

cken oder mit Wasser übergießen) 

¶ Entfernen Sie soweit möglich die verbrannte Kleidung von der 

Wunde 

¶ Kühlen sie die Wunde für ca. 15-20min mit Wasser (kein Eis-

wasser , ca. 20°C) 

¶ Decken Sie die Wunde mit einem Brandwundentuch ab 

¶ Schockgefahr beachten 

Am Samstag, den 02.04.2011 trafen sich 24 Jugendliche der Ju-

gendfeuerwehr mit ihren Ausbildern um gemeinsam nach Frank-

furt zu fahren. Dort besuchten wir die Wache 1 der Berufsfeuer-

wehr Frankfurt. Berufsfeuerwehrmann Stefan Göring erzählte uns 

in einer 2-stündigen Führung alles über die Berufsfeuerwehr in 

Frankfurt und zeigte uns einige besondere Fahrzeuge.  

Zum Abschluss 

der Führung 

durften dann alle 

Teilnehmer 

Frankfurt aus 

einem besonde-

ren Blickwinkel 

betrachten: Mit 

der Drehleiter 

ging es für uns 

ca. 30 Meter in die Höhe. So konnte bei schönstem Wetter weit 

über Frankfurt geschaut werden. 

Nach der beeindruckenden Führung ging es nach einem kurzen 

Frühstück weiter. Wir fuhren Richtung Rebstock-Bad. Hier konnte 

man im Freien schwimmen oder sich im Wellenbad austoben, auf 

den 1 bis 5-Meter-Blöcken neue Sprünge testen oder auf den zwei 

Rutschen Spaß haben. Für die, die es etwas ruhiger angehen 

lassen wollten, stand auch eine Sauna zur Verfügung. 
Am Abend fuhren wir erschöpft wieder zurück nach Hachborn. Im 

heimischen Gerätehaus wurden dann die Eindrücke des Tages 

beim  Pizza essen verarbeitet. 

Kreismeistertitel für Mädchenmannschaft   
Der diesjährige Kreisentscheid der Jugendfeuerwehren fand an 

Pfingstsonntag statt. Als einzige Jugendfeuerwehr im Landkreis 

konnten wir 3 Gruppen stellen. Die beiden Jungengruppen  

verpassten mit den Plätzen 3 und 6 nur knapp die Qualifikation 

für den Landesentscheid. Bei insgesamt 21 Gruppen war das 

trotzdem ein sehr gutes Ergebnis. Die Mädchengruppe konnte 

den Kreismeistertitel in der Mädchenwertung gewinnen und 

wird somit am 28. August beim Landesentscheid  in Lorsch 

antreten. 

Jugendfeuerwehr auch auf Kreisebene   

erfolgreich  

In diesem Jahr fand unser traditionelles Familienwochenende 

erstmals an Himmelfahrt statt. Den Anfang machte in diesem 

Jahr die Jugendfeuerwehr mit der Austragung des Ebsdorfer-

grundpokals am Mittwochabend.  

Nach der Durchführung des A-Teils (Löschangriff mit anschlie-

ßendem Binden von Knoten) rund um das Bürgerzentrum und 

dem B-Teil (Staffellauf mit verschiedenen Stationen) auf der 

Straße bei der Firma Print-Service stand das Ergebnis fest: 

Hachborn, als einzige Jugendfeuerwehr mit 3 Mannschaften 

gestartet, sicherte sich den 1., 2. und 4. Platz. Insgesamt nah-

men 6 Mannschaften an dem Wettbewerb teil. 

Im Anschluss fand dann die 3. Hachborner Blaulichtparty statt. 

Hier wurde bei Oldies und neuen Hits bis in die frühen Morgen-

stunden gefeiert.  

Der Donnerstag stand dann ganz im Zeichen der Familien. Bei 

herrlichem Sonnenschein konnte man sich bei leckeren Würst-

chen und Steaks vom Wandern erholen oder einfach so ein 

paar Bierchen trinken. Die Kinder konnten während dessen mit 

verschiedenen Spielen und einer Hüpfburg ihren Nachmittag 

kurzweilig gestalten. 

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Besuchern und hoffen 

Sie nächstes Jahr wieder begrüßen zu können.  


